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Kleiner regionaler Bauernmarkt

Historische Presse

Streuobstwiesenmarkt
Kids-Mostpresse

Große Obstsortenausstellung

 

        

 

Einladung
     zu unserem

. 
09. Oktober 2021

                12 – 20 Uhr

im Schulhof 
der Ludwig-Uhland-Schule

12. MOST-FEST

 Auf dem Festgelände

 besteht Maskenpflicht.

MUSIKVEREIN
BirkenfeldEINLADUNG

zum

10. Oktober um 14 Uhr
in der Sixthalle in Gräfenhausen. 
Einlass ab 13 Uhr.

(Nähere Informationen im Innenteil)
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jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 09.10.2021:  
■  Wartberg-Apotheke,  

Redtenbacherstr. 22, Ecke Lützowstr., Tel. 0 72 31 / 5 13 72 
■  Paracelsus-Apotheke, Keltern-Ellmendingen,  

Lindenstr. 2, Tel. 0 72 36 / 83 38
Sonntag, 10.10.2021:  
■  Reuchlin-Apotheke, Pforzheim, (PF-Fussgängerzone),  

Westliche 10 (gegenüber Kaufhof), Tel. 0 72 31 / 10 20 94
■  Brunnen Apotheke, Kämpfelbach-Ersingen,  

Lange Str. 1, Tel. 0 72 31 / 8 94 38

Apotheken Bereitschaftsdienst

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag  8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Für persönliche Vorsprachen bitten wir Sie, tele-
fonisch Termine mit den zuständigen Ämtern zu vereinbaren und bei 
Ihrem Besuch einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen.
Rathaus Gräfenhausen, Tel. 0 70 82 / 30 21
In der Regel jeden letzten Donnerstag im Monat, jedoch nur nach 
vorheriger Ankündigung im amtlichen Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld
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Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung 
ist zu erreichen beim DRK unter: 06 21  38 00 08 07
Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahnärztliche Vereinigung Baden-Würt-
temberg: http://www.kzvbw.de/

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen

Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat 
eine einheitliche, kostenfreie Telefonnummer: 116 117
■  Siloah St. Trudpert Klinikum 

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr, Fr., 16.00 – 24.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■  Helios Klinikum Pforzheim (NOK) 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr 
Telefonische Terminabsprache sinnvoll: Telefon 07231/969 2969

■  Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg 
(Erw.) Mo. – Fr. geschlossen 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8.00 – 23.00 Uhr 

■  Enzkreis-Kliniken Mühlacker 
Hermann-Hesse-Straße 34 · 75417 Mühlacker 
Mo. – Fr. 18.00 – 7.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 7.00 – 7.00 Uhr

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im 
Internet unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de
Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht möglich 
sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch einen Arzt 
des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt.  Alle dringend not-
wendigen Hausbesuche werden vom Ärztlichen Fahrdienst der Notfall- 
praxen in Pforzheim übernommen.

Kostenfreie Online-Sprechstunde
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter      
 0711 96589700 oder docdirekt.de

Der Allgemeinärztliche Notfalldienst  
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden  
kostenfreie Rufnummer erreichbar:
 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen  
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 
 Notrufnummer 112
Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr)
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0

Tierärztlicher Notdienst
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung ist 
zu erreichen unter:
 0 72 31  1 33 29 66

Notdienste

Feuerwehr: Notruf 112
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V. 112
Krankentransporte: 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf 110
Polizeiposten Birkenfeld 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg 0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung 0 72 31 / 39 38 37 o. 
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht) 08 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen 0 72 43 / 1 80-0
Netze BW GmbH Störungsmeldestelle – Strom 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon 0 72 1 / 7 25 860 01
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus) 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof) 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern
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■ Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur stationären Pfle-
ge und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 0 72 31 / 4 55 74 - 74,  
pflegeheim.birkenfeld@udfm.de
■ Tagespflege Birkenfeld
Dietlinger Straße 111, Anmeldungen können über das Pflegeheim ge-
macht werden oder direkt: Tel. 0 72 31 / 41 99  400
■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf Rä-
dern: Sprechzeiten: Mo. – Fr. 11.00 – 12.30 Uhr u. n. Vereinbarung. Auch 
am Wochenende wird der automatische Anrufbeantworter regelmäßig ab-
gehört.
■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste, Tagespflege, Pflege-
heime u.a.) und über sozialrechtliche/finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung, 
Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe, Vollmacht u.a.) Gesprächskreis 
für pflegende Angehörige. Die Beratung ist kostenlos. Christiane Roth,  
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, bha@diakoniestation-neuenbuerg.de
Beratung im Büro und Hausbesuche nach telefonischer Vereinbarung 
Telefonische Sprechzeiten Mi 9 – 11 Uhr, Fr 9 – 11 Uhr
Tel.07231-1339 125 

Telefonseelsorge: 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO) 0 72 31 / 1 44 24-17

■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V. 
 Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung  Tel. 0 72 36 / 279 9897 
Verwaltung Tel. 0 72 36 / 279 99 10

E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de, 
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de  
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen), Eingang Römerstraße.

■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst für 
Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 
8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com 
■ Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungs-
zentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsu-
chenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Telefonisch kostenfrei 
unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. Per E-Mail an  
krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet unter 
www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 

■ Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und 
Angehörige: Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs - und Entspannungsgruppen. Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, 
Tel.: 07231 969 8900. Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de
■ DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstr. 32, 75210 Keltern-Dietlingen. Betreuung-
gruppe für Demenzkranke Di. von 15.00 – 17.00 Uhr. Angehörigen-
gesprächskreise einmal monatlich Mi. Beratungstermine nach Ver-
einbarung. Tel. 0 72 36 / 130 - 508, Fax 0 72 36 / 130 - 877, E-Mail:  
demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de
■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de, www.diakonie-nordschwarzwald.de

Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 und Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Termine nach telefonischer Vereinbarung.
Begegnungszentrum Neuenbürg
Mo: 13.30 bis 15.30 Uhr, Mi:  13.30 bis 15.30 Uhr Fr: 13.30 bis 15.30 Uhr
DiakonieCafé: Das Café ist derzeit geschlossen

Soziale Dienste Begegnungszentrum Neuenbürg: Lebensmittel, Secondhand 
Geöffnet Mo. 10.30 – 12.30 Uhr/Mi. 13.30 – 15.30 Uhr/Do. 13.30 – 16.30 
Uhr.
DiakonieCafé: Geöffnet Mi. 13.30 – 15.30 Uhr und Do. 13.30 – 16.30 Uhr.

■ Die Wohnberatungsstelle des Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 27, 75177 Pforzheim berät und begleitet bei Um-
baumaßnahmen, die für ein eigenständiges Leben im Alter und bei
Behinderungen notwendig werden. Tel. erreichbar sind wir in den Bü-
rozeiten von Mo. – Fr. 10.00 – 12.00 Uhr unter Tel. 0 72 31 / 35 77 14

■ Wohnberatung   Tel. 0 72 31 / 37 3-236
wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de 
■ Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

■  bwlv – Zentrum Pforzheim im Lore Perls Haus
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, Tages-
klinik, Offene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), Sprechstun-
de für Berufstätige: Donnerstag, 16.30 – 18.00 Uhr. Luisenstr. 54 – 56; 
75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80. 

■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige.  
Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr,  
Mi. 14.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 13.00 Uhr. Termine nach Vereinbarung.

■  „Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.

■ Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschaftskonfliktbe-
ratung, Goethestr. 41, Pforzheim und auch in der Diakonischen Beratungs-
stelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Fachstelle für häusliche Gewalt 
Terminvergabe unter Tel. 0 72 31 / 4 28 65-0

■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de

■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 6 07 58 60  
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte Be-
ratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu Sexua-
lität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik. 
Beratungstermine können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die 
Telefon-Nr. 0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.

■ Fachberatungsstelle Enzkreis: Wohnungsnotfallhilfe und 
Existenzsicherung: Persönliche Beratung, Unterstützung und Informa-
tion bei: Fragen zur Existenzsicherung, z.B. zu ALG I & II, Kindergeld, Kinder-
zuschlag, Sozialhilfe, etc.; drohendem Wohnungsverlust und ungesicherten 
oder unzumutbaren Wohnverhältnissen; sozialrechtlichen Ansprüchen. Wi-
chernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V., Westl. Karl-Friedrich-Str. 120, 
75172 Pforzheim, Tel. 07231/5661 96-0 (Zentrale), 
FB-Enzkreis@wichernhaus-pforzheim.de, www.wichernhaus-pforzheim.de.

■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker und 
suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 
75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70

■ Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle 
(IBB-Stelle) – für psychisch kranke Menschen im Enzkreis und in der 
Stadt Pforzheim, Östliche Karl-Friedrich-Straße  9 (2.OG), 75175 Pforzheim,
Telefon: 07231/ 39-1086, Mail: ibb-enzkreis@stadt-pforzheim.de
Offene Sprechzeiten jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 16.00 – 18.00 
Uhr und nach Vereinbarung.

■ Caritasverband e. V. Pforzheim 
Frühe Hilfen des Caritasverband e.V. Pforzheim für den Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ Heilpädagogi-
sche und Psychosoziale Begleitung. Wir bieten Unterstützung für Familien 
mit Kindern unter drei Jahren. Kontakt: 07231-128 844, Email: 
fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de<mailto:fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de
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Altersjubilare

In Birkenfeld
12.10. Klaus Mündler, Zedernstr. 4 80 Jahre 
14.10. Christa Ritter, Weidenstr. 8 70 Jahre 
15.10. Dieter Linder, Hauptstr. 133 80 Jahre 
15.10. Wilfried Fuchs, Schwabstr. 14 75 Jahre

In Gräfenhausen / Obernhausen
08.10. Edith Czuck, Mozartstr. 7 90 Jahre 
08.10. Dr. Frank-Michael Lemminger, Schulstr. 11 70 Jahre 
11.10. Gisela Voellner, Sachsenstr. 8 80 Jahre 
13.10. Maritta Zeiher, Karl-Kircher-Str. 9 75 Jahre 
15.10. Helmut Siegler, Zimmerweg 33 70 Jahre

 Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche.

Fundsachen

Fundsachen in Birkenfeld
Herrenturnschuhe
Anhänger

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe

Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen kleinen Beitrag zur 
Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren die entlaufen/entflogen oder zu-
gelaufen/zugeflogen sind zu helfen.
Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur als Vermittler 
für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/Zustellung muss dann zwischen 
Abgeber und Interessent selbst abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Ab-
geber/Suchende ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die abzu-
gebenden/gesuchten Gegen stände genau beschrieben werden.
Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentlichung gewünscht wird, 
muss sich der Abgeber/Suchende noch mal bei der Gemeindeverwaltung melden.

Folgende Gegenstände werden kostenlos gesucht: 
Hochbett mit Matratze

Kinderbekleidung von Null bis 1-2 Jahre
Kinderwagen

Amtliche Bekanntmachungen

Vandalismus in der neuen Ortsmitte in Gräfenhausen 
Zwischen Freitagnachmittag 01.10.2021 und Samstagvormit-
tag 02.10.2021 haben sich bislang unbekannte Täter Zutritt zu den 
Räumlichkeiten der Kernzeitbetreuung in Gräfenhausen geschaffen.
Aus den Räumen wurden verschiedene Gegenstände sowie Farbfla-
schen entwendet.
Mit der Farbe wurden Spielgeräte, Sitzbänke und Mülleimer in der neu-
en Ortsmitte beschmiert. Ebenfalls wurde die Fassade des alten Rathau-
ses in Gräfenhausen mit Farbe verunstaltet.
Die Gemeinde hat Anzeige bei der Polizei erstattet.
Die Verwaltung bittet um Ihre Mithilfe:
Sollten Sie verdächtige Wahrnehmungen gemacht haben oder Hinweise 
auf den oder die Täter haben, setzen sie sich bitte mit dem Polizeiposten 
Birkenfeld unter der Telefonnummer 07231/471858 in Verbindung.

Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Dienstag, 19.10.2021
Gräfenhausen
Mittwoch, 20.10.2021

Leerung der grünen Tonne
Birkenfeld / Gräfenhausen
Mittwoch, 13.10.2021 flach
Donnerstag, 14.10.2021 rund

Öffnungszeiten
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag, 09.10.2021 13.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch, 13.10.2021 14.00 – 17.30 Uhr 
Donnerstag, 14.10.2021 9.00 – 12.30 Uhr

Abfuhrplan
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Schadstoff Sammelaktion im Enzkreis
Der Enzkreis führt im April wieder eine Sammlung für Schadstoffe aus 
Haushalten durch. Das Entsorgungsfahrzeug wird zu folgenden Zeiten 
in Birkenfeld-Gräfenhausen Halt machen: 
Dienstag, 12.10.2021
 •  von 08.45 – 10.45 Uhr in Gräfenhausen auf dem Parkplatz bei 

der Sixthalle. 
Diese Daten wurden bereits im Abfuhrplan bekanntgegeben. Um die 
Sammeltermine in den verschiedenen Ortsteilen einhalten zu können, 
bitten wir Sie, sich an die genannten Uhrzeiten zu halten.
Wer diese Termine nicht wahrnehmen kann, hat zudem die Möglichkeit, 
schadstoffhaltige Abfälle an folgenden Samstagen jeweils von 8.00 bis 
12.00 Uhr, in folgenden Gemeinden abzugeben:
 • 06.11. in Engelsbrand, Salmbacher Weg beim Bauhof
 • 11.12. in Ötisheim, Parkplatz Erlentalhalle
Das Landratsamt bittet von dieser gefahrlosen Entsorgung Gebrauch zu 
machen und mitzuhelfen, die Umwelt zu schonen.

Freiw. Feuerwehr Birkenfeld
www.ffbirkenfeld.de

Wir für Euch! Ihr mit uns?
50 Jahre Jugendfeuerwehr in Birkenfeld –  
eine Erfolgsgeschichte
Vor einem halben Jahrhundert gründete die Feuerwehr Gräfenhausen 
eine Jugendfeuerwehr. Das war der Startschuss für ein neues Kapitel 
der Mitgliedergewinnung. Die Feuerwehr Birkenfeld ohne die Jugend-
feuerwehr – heute undenkbar. Dieser Bericht blickt auf die Entwicklung 
der Jugendfeuerwehr in der Gemeinde Birkenfeld zurück.
Feuerwehr Gräfenhausen erkennt die Zeichen der Zeit

Ein Gruppenfoto der Jugendfeuerwehr Gräfenhausen anlässlich eines 
Werbetages 1976.

Am 4. Oktober 1971 wurde die Jugendfeuerwehr von der damals noch 
selbstständigen Feuerwehr Gräfenhausen gegründet. Als Initiatoren gel-
ten der damalige Kommandant der Feuer-
wehr Gräfenhausen, Günther Becht, sein 
Stellvertreter Reinhard Glauner und der 
Feuerwehrausschuss. Die Gründe waren 
zum einen, dass viele Mitglieder der Einsatzabteilung feuerwehrinteres-
sierte Söhne hatten. Zum anderen stand die Nachwuchsgewinnung im 
Vordergrund.
1972 startete offiziell der Übungsbetrieb der Jugendfeuerwehr in Grä-
fenhausen in einem Zwei-Wochen-Rhythmus. Ab 1988 fanden die Ju-
gendfeuerwehrübungen wöchentlich statt.

Abteilung Birkenfeld versucht Mitgliederschwund aufzuhalten
Im Jahr 1988 lag die Mannschaftsstärke der Abteilung Birkenfeld bei 
nur noch 36 Einsatzkräften. Als Gegenmaßnahme gründeten Komman-
dant Werner Vollmer, sein damaliger Stellvertreter Fritz Schäfer und 
Bürgermeister Reiner Herrmann die Jugendfeuerwehr Birkenfeld.

Gründungsabend der Jugendfeuerwehr Birkenfeld 1988: Die Jugend-
lichen lauschen gespannt den Worten von Bürgermeister Reiner Herr-
mann.
Der erste Übungsabend fand am 14.11.1988 statt. Daran nahmen 20 
Jugendliche teil, darunter auch vier Mädchen. Die Übungsabende fan-
den zu Beginn in einem 14-tägigen-Rhythmus statt. Ab Februar 1989 
wurden sie wöchentlich abgehalten.
Aktivitäten der Jugendfeuerwehren
Obwohl die Jugendfeuerwehren in den Anfangsjahren weitgehend un-
abhängig voneinander agierten, waren die Aktivitäten doch ähnlich. 
Neben den feuerwehrtechnischen Themen trainierten sie für Wettkämp-
fe wie den Pokalwettkampf oder das Indiakaturnier, führten Zeltlager 
durch und unternahmen Freizeitaktivitäten wie Schwimmbadbesuche 
oder Ausflüge zum Schlittschuhlaufen.
Die Jugendfeuerwehr Gräfenhausen führte außerdem Sketche an den 
Kameradschaftsabenden auf und sammelte ab 2003 jährlich die Christ-
bäume in Gräfenhausen/Obernhausen ein.
Die Jugendabteilung Birkenfeld nahm mehrfach am Seifenkisten-Grand-
Prix der Jugendfeuerwehr Pforzheim teil, befreite ab 1990 bei der Wald-
putzete die Wälder von Müll oder verkaufte ab 1993 Bratwürste und 
Glühwein auf dem Weihnachtsmarkt in Birkenfeld.
Die Jugendfeuerwehren wachsen zusammen
In den Anfangsjahren der Jugendfeuerwehren Birkenfeld und Gräfen-
hausen fanden vereinzelt Übungen gemeinsam statt. Ab dem Jahr 2006 
wurden die gemeinsamen Aktivitäten sukzessive ausgebaut. Zuerst 
stellte man gemischte Wettkampfgruppen für den Pokalwettkampf, 
anschließend folgten gemeinsame Zeltlager und Übungen. Heute fin-
den alle Übungen und Aktivitäten im Verbund statt. Im nächsten Schritt 
werden die zwei Jugendfeuerwehren auch formal miteinander ver-
schmolzen.
Die Jugendfeuerwehr als Nachwuchsgarant
Heute wären beide Feuerwehrabteilungen ohne die Jugendfeuerwehr 
nicht vorstellbar. Mehr als 50 % der heutigen Mitglieder der Einsatz-
abteilungen haben einen Jugendfeuerwehrhintergrund. Dies spiegelt 
sich auch bei den Funktionsträgern wider: Von den Abteilungskomman-
danten bis zu den Ausschussmitgliedern sind fast überall ehemalige 
Jugendfeuerwehrmitglieder anzutreffen.
Die Erfolgsgeschichte der Jugendfeuerwehr ist untrennbar verknüpft 
mit den Persönlichkeiten, die in den 50 Jahren die Jugendfeuerwehren 
geleitet, betreut oder unterstützt haben. Auf diesem Wege bedanken 
wir uns bei jedem Einzelnen für das hohe persönliche Engagement im 
Dienste der Allgemeinheit. (ad/pr)

Bitte beachten Sie!

In der heutigen Ausgabe finden 
Sie Beileger von:
• Optik Eberle

Montag, Mittwoch, Donnerstag   8.30 – 12.30 Uhr  
Dienstag    8.30 – 13.00 + 14.00 – 17.00 Uhr  
Freitag   10.00 – 14.00 Uhr

Öffnungszeiten  
evimedia – Verlag für Birkenfeld Aktuell
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Neue Corona-Verordnung –  
Besuch der Bibliothek nur noch mit 3G möglich
Seit dem 16.08.21 ist der Besuch der Bibliothek nur noch mit einem 
Impf-, Genesenen- oder Testnachweis möglich. Bitte beachten Sie, dass 
Selbsttests nicht anerkannt werden können. Kinder bis 7 Jahren, die 
noch nicht in der Schule sind, müssen keinen Nachweis erbringen. Bei 
Schülern genügt ein Nachweis, dass sie Schüler sind, z.B. der Schüler-
ausweis, Schülermonatskarte o.ä., da sie in der Schule regelmäßige 
Testungen haben.

Aktuelle Öffnungszeiten der Bibliothek
Seit Dienstag, 06.07.2021 ist die Bibliothek zu folgenden Zeiten ohne 
Termin und Voranmeldung geöffnet:
Dienstag  10:00 – 13: 00 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch  10:00 – 13: 00 Uhr
Donnerstag  14:00 – 19:30 Uhr
Es gelten folgende Regelungen
• Maskenpflicht ab 6 Jahren
• Abstand 1,5 m
• Hygieneregeln
• Kontaktnachverfolgung
Bitte beachten Sie eventuelle zusätzliche Informationen vor Ort
 (Ihr Bibliotheksteam)

Wir freuen uns sehr eine neue Veranstaltung ankündigen zu können:
19.10.2021 – Oliver Steller spricht und singt Gedichte 
für Kinder ab 6 Jahren
Lieder - Gedichte - Zaubereien
15:30 Uhr – Rathaus Gräfenhausen
Oliver Steller muss man live erlebt haben, es erwartet euch eine ganz 
tolle Veranstaltung!
„Nichts als Worte“
Wenn Oliver Steller mit seiner Gitarre Frieda spielt, singt, rappt, zaubert 
und Quatsch macht leben Gedichte auf und zeigen, was sie können! 
Von ihm vorgetragen und gesungen brin-
gen sie Poesie in den Alltag, feiern lyrisch 
die Lebenslust und wecken Freude an der 
Sprache. 
Alle Arten von Gedichten werden bespielt 
– der Abzählreim, die klassische Ballade, 
der Unsinnsvers, „richtige“ Gedichte ge-
nauso wie Zungenbrecher und Drehver-
wortungen. Spätestens, wenn Steller seine 
Hits anstimmt, rockt der Saal! Und alle 
singen mit: Oma und Opa, die Eltern und 
alle jüngeren Kinder! Lassen Sie sich be-
geistern! Einfacher und besser gehts nicht!
Oliver Steller, Jahrgang 1967, hat seine 
Liebe zur Literatur nach der Schule wie-
derentdeckt. Seitdem vertont er Gedichte. 
Im Anschluss an sein Musikstudium in den 
USA und einem Jahrzehnt als freischaffen-
der Musiker, gab der Gitarrist und Sänger 1994 sein Debut als Rezi-
tator. Die FAZ bezeichnet Oliver Steller als „Stimme deutscher Lyrik“. 
Seine Programme wurden mit dem Preis der deutschen Schallplatten-
kritik ausgezeichnet. Die Teilnehmerzahl im Ratssaal des Rathauses 
Gräfenhausen ist beschränkt, daher bitten wir Sie, vorab Eintrittskar-
ten zu unseren Öffnungszeiten in der Bibliothek abzuholen. Außerdem 
sind wir nach derzeitigem Stand der Coronaverordnung verpflichtet die 
Erwachsenen am Veranstaltungstag auf 3 G zu kontrollieren, ist dies 
nicht gegeben, dürfen wir Sie nicht einlassen. Für alle Besucher gilt die 
Maskenpflicht. Dank dem Förderprogramm Neustart Kultur und der Un-
terstützung durch das Regierungspräsidium Karlsruhe können wir die 
Veranstaltung kostenlos anbieten. Vielen Dank dafür!

Ortsgeschichtliches aus Birkenfeld

Brücke und Stege über die Enz
Auf Birkenfelder Gemarkung gibt es drei Möglichkeiten, die Enz zu 
überqueren. Bereits In der Oberamtsbeschreibung Neuenbürg von 1860 
wird eine hölzerne Brücke und ein Steg über die Enz erwähnt.
Eine Straßenbrücke über die Enz beim Grösseltal gibt es, wenn auch 
in anderer Form, bereits seit Anfang des 19. Jahrhundert. Sie war Be-
standteil der Vicinalstraße nach Engelsbrand und diente anfangs haupt-
sächlich zur Erschließung der Birkenfelder Wiesen im Grösseltal. Über 
diese Brücke gelangten auch die in der Schmuck- und Uhrenindustrie 
beschäftigten Einwohner von Engelsbrand täglich zu Fuß bis zur En-
gelsbrander Haltestelle. Dort stiegen sie in den Zug ein, der sie weiter  
in die Goldstadt brachte. 
Der Pioniersteg in Höhe der heutigen Straßenbrücke über die Bahn-
gleise wurde im Jahr 1937 von einer Pioniereinheit gebaut. Er bestand 
zuerst aus Holz und kostete die Gemeinde Birkenfeld damals 4300 
Reichsmark. Er wurde in den folgenden Jahrzehnten mehrmals erneuert 
und hochwassersicher umgebaut.

Am bekanntesten ist wohl der Enzsteg bei der Dampfwaschanstalt. 
Über diesen Steg kamen früher auch die Schüler aus der Pforzheimer 
Herrenstrietsiedlung (im Volksmund „Kongo“ genannt) in die Birken-
felder Volksschule. Der Verfasser erinnert sich daran, dass bei heftigen 
Schneeschmelzen dieser Steg nicht begehbar war und die Schüler man-
gels einer anderen Querungsmöglichkeit der Schule fernblieben. Wie 
man auf dem nachstehenden Foto sieht, mündet der sog. Bachrausch 
unter dem Steg in die Enz. Bevor er verdolt wurde, war er ursprünglich 
ein offener Graben, der sich von der Ortsmitte bis zur Enz hinzog. Wäh-
rend er heute meist ausgetrocknet ist, diente er früher als Ablauf der 
Haushaltsabwässer und der Brunnen im Ort.

Bemerkenswert ist, dass diese beiden Stege über die frühere Landes-
grenze von Württemberg und Baden führten. Sie haben heute vor allen 
Dingen touristische Funktionen. Über den Enzsteg führt mit der Höhen-
variante des Westwegs Pforzheim-Basel der älteste Fernwanderweg 
Deutschlands. Über den Pioniersteg fährt man auf dem Enztal-Radweg 
von Gompelscheuer bis Walheim an der Einmündung der Enz in den 
Neckar. (Horst Gabel)
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Online-Fortbildung am 13. Oktober: 
Datenschutz-Grundverordnung –  
was Vereine beachten sollten
Einen Online-Vortrag zur Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) spe-
ziell für Verantwortliche aus Vereinen bietet die Freiwilligenagentur 
Pforzheim Enzkreis am Mittwoch, 13. Oktober, um 18:30 Uhr. Die 
Fortbildungsveranstaltung soll ehrenamtlich Engagierte für ihre Tätig-
keit qualifizieren und sie im Hinblick auf ihre Aufgaben unterstützen 
und stärken.
Rechtsanwalt Dominik Güneri wird über alles Wichtige zur DSGVO 
referieren und vor allem Fragen beantworten. Aufgrund der Corona-
Beschränkungen findet der Abend im Online-Format statt. Interessen-
ten melden sich per E-Mail an: mahena.weik@miteinanderleben.de. Sie 
erhalten dann einen Link, mit dem sie sich einwählen können. Weitere 
Informationen sind im Internet unter www.frag-pf-enzkreis.de zu fin-
den oder telefonisch unter 07231 13331-57 erhältlich. (enz)

Am 13. Oktober: 
Landratsamt und Zulassungsstellen des Enzkreises 
geschlossen – Dienststellen vormittags auch  
telefonisch nicht erreichbar
Wegen einer internen Veranstaltung ist das Landratsamt Enzkreis in 
Pforzheim am Mittwoch, 13. Oktober, vormittags auch telefonisch 
nicht erreichbar. Für den Publikumsverkehr ist die Behörde mittwochs 
generell geschlossen. Laufende öffentliche Auslegungsverfahren sind 
hiervon jedoch nicht betroffen: Hier ist eine Einsichtnahme auch am 13. 
Oktober möglich.
Die KFZ-Zulassungsstellen des Enzkreises in Pforzheim und Mühlacker 
bleiben am 13. Oktober ebenfalls zu; sie stehen den Bürgerinnen und 
Bürgern ab Donnerstag, 14. Oktober, zu den normalen Öffnungszeiten 
wieder zur Verfügung. (enz) 

Am 14. Oktober: 
Außenstelle des Enzkreis-Jobcenters  
zieht von Mühlacker nach Eutingen um 
Am Donnerstag, 14. Oktober, zieht die Außenstelle des Enzkreis-
Jobcenters von der Ziegeleistraße 12 in Mühlacker nach Eutingen um. 
Dort werden dann die rund 20 Bediensteten der Behörde im angemie-
teten zweiten und dritten Geschoss eines Bürogebäudes mit der Ad-
resse Im Ludlein 6 untergebracht sein. Die Räume wurden bis dato von 
der Sparkasse Pforzheim Calw genutzt; für den Einzug des Jobcenters 
waren verschiedene Umbaumaßnahmen erforderlich. Allerdings stellt 
das neue Domizil in Eutingen nur eine Zwischenlösung dar; auf längere 
Sicht sollen die Verwaltungsstandorte des Landratsamtes Enzkreis in 
Mühlacker in einem einzigen Gebäude zusammengeführt werden.   
„Wir werden alle Personen, die von den Fallmanagern, den Leistungs-
sachbearbeitern und dem Arbeitgeber-Service der Jobcenter-Außen-
stelle betreut werden, vorab per Brief über den Umzug informieren“, 
kündigt der Leiter des Jobcenters, Hartmut Schölch, an. „So wollen wir 
vermeiden, dass jemand in Mühlacker vor verschlossenen Türen steht.“ 
Nur am Tag des Umzugs (14.10.) ist die Außenstelle ganztags nicht 
zu erreichen. In dringenden Fällen können sich Kundinnen und Kunden 

mit ihren Anliegen an diesem Tag per Mail an jobcenter@enzkreis.de 
oder telefonisch unter 07231 308-9152 an die Kollegen im Enzkreis-
Jobcenter in Pforzheim wenden. 
Ab Freitag, 15. Oktober, ist die Jobcenter-Außenstelle dann in den 
neuen Räumen in Eutingen wieder zu den gewohnten Zeiten geöffnet 
und erreichbar – wie bisher allerdings nur nach vorheriger Terminver-
einbarung. Auch die Telefonnummern bleiben gleich.  (enz)

Die Außenstelle des Enzkreis-Jobcenters zieht am 14. Oktober von 
Mühlacker nach Eutingen um. Das Foto zeigt das neue Domizil Im  
Ludlein 6. (Foto: enz; Fotografin: Hummel)

Am Sonntag, 17. Oktober: 
Ölmühle Illingen lädt ein zum Streuobsttag  
„Apfel und Nuss“
Im Rahmen der Gläsernen Produktion lädt die Ölmühle Illingen, Mühl-
straße 1, Illingen, am Sonntag, 17. Oktober von 12 bis 17 Uhr 
zum Streuobsttag „Apfel und Nuss“ ein. An diesem Nachmittag ist die 
historische Ölmühle in Betrieb und kann in begrenztem Umfang besich-
tigt werden. Das teilt das Landwirtschaftsamt des Enzkreises mit, das 
sich an der landesweiten Aktion der „Gläsernen Produktion“ schon seit 
vielen Jahren beteiligt. 
Im Außenbereich der Ölmühle Illingen präsentieren sich an diesem Tag 
regionale Anbieter mit ihren Streuobstprodukten. Säfte, Schorle, Seccos, 
Cider, Brände und natürlich die Öle der Mühle können verkostet werden. 
Eine Obstsorten- und Nuss-Ausstellung samt fachkundiger Beratung 
rundet das Angebot ab. Der örtliche Obst- und Gartenbauverein presst 
frischen Apfelsaft und bewirtet mit Kaffee und Kuchen. Für die Veran-
staltung gelten die aktuellen Regeln der Corona-Verordnung. (enz) 

Beim Streuobsttag „Apfel und Nuss“ am 17. Oktober bei der Ölmühle Illin-
gen gibt es beispielsweise umfangreiche Informationen zur Walnuss und 
zur Herstellung von Walnussöl. (Bild: Ölmühle Illingen, Fotograf: Krauth)
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Kaffeevollautomat – Kundendienst
Miele – Nivona – Saeco

Pforzheim, Durlacher Str. 2, Telefon 0 72 31 / 91 95-0
www.tronser-elektro.de
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„Willkommen am Familientisch“ –  
Vortrag für Eltern mit kleinen Kindern am 19. Oktober
„Willkommen am Familientisch – Ernährung für kleine Kinder bis 3 Jah-
re“ lautet der Titel eines Online-Vortrags, zu dem das Forum Ernährung 
und Hauswirtschaft im Landwirtschaftsamt im Rahmen der Landesiniti-
ative BeKi (Bewusste Kinderernährung) am Dienstag, 19. Oktober, 
von 19 bis 20:30 Uhr einlädt.
Den Löffel selbst zu halten ist für Kinder eine Herausforderung und ein 
spannender Entwicklungsschritt. Wie sollte in dieser Phase eine kindge-
rechte Kost aussehen und wie die gemeinsamen Mahlzeiten der Fami-
lie? Darauf gibt BeKi-Referentin Benita Schleip Antworten, zusammen 
mit Informationen zur ausgewogenen Ernährung von Kleinkindern bis 
drei Jahren.
Der Vortrag ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist bis zum 15. Oktober 
per Mail an landwirtschaftsamt@enzkreis.de oder telefonisch unter 
07231 308-1800 unter Angabe der E-Mailadresse möglich. Der Ein-
wahllink wird ein bis zwei Tage vor der Veranstaltung zugesandt. (enz)

Jetzt anmelden für Online-Vortrag am 21. Oktober:  
„Hygiene in der Betreuungseinrichtung“
Mit einem Online-Vortrag am Donnerstag, 21. Oktober, von 15 
bis 16:30 Uhr bietet das „Forum Ernährung und Hauswirtschaft“ 
eine Fortbildung für Erzieher/innen, Tageseltern, Mitarbeiter/innen und 
Ehrenamtliche in Kinderbetreuungseinrichtungen zum Thema Lebens-
mittel- und Personalhygiene an. Es werden gesetzliche Vorgaben und 
die wichtigsten Hygieneregeln im Kita-Alltag besprochen. Schwerpunkt 
sind dabei die Anforderungen an das Personal beim Umgang mit Le-
bensmitteln. Referentin ist die Ernährungs- und Hygienetechnikerin so-
wie geprüfte Desinfektorin Kerstin Bauer. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung, die kostenfrei ist, wird als Folgebe-
lehrung nach dem Infektionsschutzgesetz bescheinigt. Anmeldungen 
nimmt das Landwirtschaftsamt telefonisch unter 07231 308-1800 oder 
per Mail an landwirtschaftsamt@enzkreis.de bis zum 19. Oktober 
entgegen. Den Einwahl-Link erhalten die Teilnehmenden ein bis zwei 
Tage vor der Veranstaltung per Mail.  (enz)

Der LEV informiert: 
Gehölzpflege-Saison startet im Oktober 
Hecken sind in unserer Kulturlandschaft wichtige Elemente, in denen 
viele Tiere leben. Sie dienen ihnen als Versteck, Nistplatz und Nahrungs-
quelle. 
„Seitdem Hecken jedoch vom Menschen nicht mehr regelmäßig zur 
Brennholz- und Nahrungsgewinnung genutzt werden, überaltern sie 
und werden im Inneren immer offener und kahler. Damit bieten sie 
für Tiere keine optimalen Bedingungen mehr“, weiß Thomas Köberle, 
Geschäftsführer des Landschaftserhaltungsverband Enzkreis e.V. (kurz: 
LEV). Der LEV berät Kommunen, Landwirte, Vereine, Verbände und Pri-
vatpersonen zu Naturschutzmaßnahmen, um die heimische Flora und 
Fauna zu erhalten. „Hecken müssen daher von Zeit zu Zeit zurückge-
schnitten werden, um nach den Pflegemaßnahmen im nächsten Jahr 
wieder dichter nachwachsen und ihren ökologischen Zweck besser er-
füllen zu können“, erläutert der Experte. 
Um brütende und nistende Tiere nicht zu stören, dürfen diese Gehölz-

arbeiten jedoch nur in der vegetationsfreien Zeit zwischen Oktober und 
Februar durchgeführt werden. „In diesem Zeitraum sind daher in vielen 
Enzkreis-Gemeinden, vorwiegend im Heckengäu, entsprechende Pfle-
gemaßnahmen geplant“, so Köberles Mitarbeiterin Anja Gellert. „Die 
Hecken werden dazu abschnittsweise geschnitten. Dazwischen bleiben 
unveränderte Abschnitte stehen, die von den Tieren als Rückzugsort 
genutzt werden können. Auf diese Weise erstreckt sich die Pflege einer 
Hecke im Außenbereich teilweise über mehrere Jahre“, führt die stu-
dierte Biologin aus.
„Manchem Spaziergänger werden dabei auch Hecken auffallen, die nur 
wenige Zentimeter Höhe über dem Boden abgeschnitten wurden“, sagt 
Gellert. „Dieser auf den ersten Blick radikal wirkende Schnitt nennt der 
Fachmann „auf-den-Stock-setzen“. Doch gerade bei alten und stark 
verwilderten Pflanzen sorge dieser starke Rückschnitt für eine gute 
Regeneration, informiert sie. Wichtig sei dabei, dass das Schnittgut 
entfernt werde, damit die Pflanzen wieder genügend Licht bekommen 
könnten. Für weitere Informationen zur richtigen Heckenpflege steht 
Anja Gellert telefonisch unter 07231 308-1884 oder per E-Mail an  
anja.gellert@enzkreis.de gerne zur Verfügung. Hinweise finden sich 
auch auf der Homepage des LEV unter www.lev-enzkreis.de.  (enz) 

Hecken brauchen regelmäßig einen Pflegeschnitt, um nicht kahl zu wer-
den und zu überaltern. Die Saison dafür beginnt am 1. Oktober und geht 
bis 28. Februar.  (enz) 

Aktuelles Schulungsangebot des Landwirtschaftsamtes:  
Obstbaumschnittkurse im Dezember und  
Fachwartkurs ab Januar geplant
„Den fachgerechten Schnitt und die Pflege von Obstgehölzen kann man 
nur in praxisorientierten Kursen auf Obstwiesen und in Hausgärten er-
lernen“, ist Bernhard Reisch, Obstbauberater beim Landwirtschaftsamt 
des Enzkreises, überzeugt. „Junge Obstbäume benötigen einen fachge-
rechten Erziehungsschnitt zum Aufbau einer tragfähigen und belastba-
ren Baumkrone. Bei alten Obstbäumen dienen Schnittmaßnahmen dem 
Erhalt der Kronenstabilität aber auch der Förderung der Vitalität“, er-
läutert der Experte das Kursangebot, das das Landwirtschaftsamt schon 
seit vielen im Programm hat. 
Aktuell werden für interessierte Obstbaumbesitzer aus dem Enzkreis 
und der Stadt Pforzheim drei Grundkurse zum Obstgehölzschnitt an-
geboten. Die Kurse richten sich an Interessenten mit keinen oder nur 
geringen Vorkenntnissen. Die Kurse finden jeweils ganztägig in Streu-

• Elektroinstallationen
• Elektroheizungen
• Sprechanlagen
• Kameraüberwachung
• Bustechnik

• Antennenanlagen
•  Verkauf und Reparatur 

von Elektrogeräten
• EDV-Vernetzungen
• Smart Home

Bernd Vollmer · Dietlinger Str. 149 · 75217 Birkenfeld
Tel.: 07231 - 480254 ·Mobil 0171 - 5800991 

Email: vollmer-elektroinstallationen@web.de 

Meisterbetrieb 

    seit 1983
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Luigi Picone
M  alerfachbetrieb

Dietlinger Str. 149  •  75217 Birkenfeld  •  Tel. 0 72 31/4 19 71 87 
Handy 01 75/4 49 19 08  •  Luigi.Picone@web.de

Moderne Fassaden- und Raumgestaltung
Lackier- und Tapezierarbeiten

Wärmedämmung, Edelputz im Innen- und Außenbereich
Verlegung von Teppich- und PVC-Böden sowie Laminat- und Korkböden
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obstwiesen, Gärten oder Obstanlagen im Enzkreis statt: 
Der dreitägige Grundkurs ist vom 9. bis 11. Dezember geplant und 
kostet 80 Euro pro Person. Er beinhaltet sowohl den Schnitt von Halb- 
und Hochstämmen als auch den Schnitt von Spindelkronen, Beeren-
sträuchern und besonderen Obstarten wie Pfirsich und Sauerkirsche. 
Bei den zweitägigen Grundkursen am 17./18. Dezember sowie am 
28./29. Dezember steht der Schnitt von Halb- und Hochstämmen im 
Mittelpunkt; hier beträgt die Kursgebühr 60 Euro. 
Anmeldungen für die drei Kurse nimmt das Landwirtschaftsamt 
bis 18. Oktober unter Telefon 07231 308-1800 oder per E-Mail an 
landwirtschaftsamt@enzkreis.de an. Die Teilnehmerzahl ist jeweils be-
grenzt.
Für besonders Interessierte wird zudem ein Kurs zum „Fachwart für 
Obst und Garten“ inklusive Prüfung angeboten. Dieser umfasst insge-
samt elf Tage und dabei wird sehr fundiertes Wissen in Theorie und Pra-
xis zum Thema Obstbau vermittelt. Die Unterrichtstage sind aufgeteilt 
in vier Blöcke mit jeweils zwei Tagen (Freitag/Samstag) in den Mona-
ten Januar bis März 2022. In der theoretischen Ausbildung werden 
Grundkenntnisse mit Schwerpunkt Obstbau, aber auch in Botanik, Bo-
denpflege, Düngung und Gartengestaltung vermittelt. Die Praxis be-
steht aus umfangreichen Unterweisungen zum Obstgehölzschnitt und 
wird ergänzt durch einen Veredelungskurs sowie einer Lehrfahrt. Die 
Kosten des Fachwartkurses betragen 350 Euro pro Person. 
Fragen zum Fachwartkurs beantwortet Bernhard Reisch unter Telefon 
07231 308-1831 oder per E-Mail an bernhard.reisch@enzkreis.de. Er 
nimmt auch direkt Anmeldungen für den Kurs entgegen. 
Die Durchführung sämtlicher Kurse erfolgt selbstverständlich auf Basis 
der zum Kurstermin geltenden-Corona-Verordnung.  (enz)

Um zu lernen, wie man Obstgehölze fachgerecht schneidet, braucht es 
die Übung direkt am Baum.   (enz / Fotograf: Bernhard Reisch)

Freiwilligenagentur Pforzheim/Enzkreis
5. Netzwerktreffen „Ehrenamt“ im Landratsamt 
Die Freiwilligenagentur Pforzheim | Enzkreis lädt herzlich zum nächs-
ten Netzwerktreffen für freiwilliges Engagement ein. Das Treffen findet 
am Mittwoch, 20. Oktober, von 10:00 bis 12:00 Uhr im Großen  
Sitzungssaal des Landratsamtes Enzkreis in der Zähringerallee 3 in 
Pforzheim statt. 
Das Team der FRAG möchte an diesem Tag über Aktuelles aus der Freiwil-
ligenagentur Pforzheim | Enzkreis informieren und sich mit den Teilneh-
menden zum Start der Onlineplattform qualifiziert-engagiert-bw.de/pf  
austauschen. Nach einer Begrüßung durch die Erste Landesbeamtin 
des Enzkreises, Dr. Hilde Neidhardt, wird Michaela Bruder von der Ar-
beitsgruppe 60+ in Königsbach-Stein einen Impulsvortrag zum Thema 
QUARTIER 2030 | Zusammenleben Gemeinsam Gestalten - Strategie 
(quartier2030-bw.de) anhand ihrer ersten Erfahrungen halten.
Außerdem wird Christina Rüdenauer vom Paritätischen Regionalver-
bund Nordschwarzwald über die Podiumsdiskussion zum Thema „Wie 
kann freiwilliges Engagement inklusiver werden?“, die als Livestream 
am 16. September im Reuchlinhaus stattgefunden hatte, berichten. 
Wer am Netzwerktreffen am 20. Oktober teilnehmen möchte, sollte sich 
bis zum 15. Oktober per Mail an mahena.weik@miteinanderleben.de 
oder buergerengagement@pforzheim.de anmelden. 

Kirchliche Nachrichten

Pfarrbüro – Schwabstr. 36, pfarrbuero@evang-kirche-birkenfeld.de
Frau Eisele        Tel. 0 72 31 / 13 39 - 150
Montag:    14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch – Freitag:  10.00 – 13.00 Uhr
Pfarramt I  Pfarrer Stefan Wannenwetsch  Tel. 0 72 31 / 13 39 - 153 
Pfarramt II  Pfarrer David Dengler   Tel. 0 72 31 / 13 39 - 145
Kirchenpflege  Markus Eberle    Tel. 0 72 31 / 13 39 - 130 
Mo., Di., Do.:  8.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Fr.:   8.00 – 13.00 Uhr        Mi.: geschlossen
Diakonat – zurzeit nicht besetzt! Tel. 0 72 31  /  13 39 - 134
Martin-Luther-Gemeindehaus  
Regina Shin        Tel. 0 72 31  /  13 39 - 136
Mesnerin  Roswitha David     Tel. 0 72 31  /  47 14 07
Diakoniestation Birkenfeld 
Geschäftsführung  Frau Bellhäuser  Tel. 0 72 31  /  13 39 - 108
Pflegedienstleitung  FrauKühnhold Tel. 0 72 31  /  13 39 - 101
Verwaltung        Tel. 0 72 31  /  13 39 - 107
Kindergärten:  Kreuzstraße     Tel. 0 72 31  /  13 39 - 167  
  Jahnstraße      Tel. 0 72 31  /  13 39 - 160 
  Schönblickweg    Tel. 0 72 31  /  13 39 - 177  
  Wacholderstraße    Tel. 0 72 31  /  13 39 - 170
ALLERWELTS-Kleiderlädle
Hauptstr. 21 (über der Post): Öffnungszeiten:
Montag und Dienstag: 14.00 – 17.00 Uhr, Mittwoch: 9.00 – 12.00 Uhr.

www.evang-kirche-birkenfeld.de

Freitag, 8. Oktober
 9.30 Uhr Krabbelgruppe „Die kleinen Strolche“ im DiBo
16.00 Uhr Jungschar Klasse 1 – 4 im Martin-Luther-Gemeindehaus
18.00 Uhr Bubenjungschar ab Klasse 5 im DiBo
19.00 Uhr Konfi-Nachtreffen im Martin-Luther-Gemeindehaus
Sonntag, 10. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche (Pfr. Dengler)
19.30 Uhr Konfirmandenabendmahl in der Ev. Kirche (Pfr. Dengler)
Montag, 11. Oktober
19.30 Uhr Probe des Ök. Kirchenchors in der Ev. Kirche
Mittwoch, 13. Oktober
15.15 Uhr Konfi-Unterricht Gruppe I im Martin-Luther-Gemeindehaus
16.45 Uhr Konfi-Unterricht Gruppe II im Martin-Luther-Gemeindehaus
Donnerstag, 14. Oktober
17.30 Uhr Mädchenjungschar im DiBo
Freitag, 15. Oktober
 9.30 Uhr Krabbelgruppe „Die kleinen Strolche“ im DiBo
16.00 Uhr Jungschar Klasse 1 – 4 im Martin-Luther-Gemeindehaus
18.00 Uhr Bubenjungschar ab Klasse 5 im DiBo
19.30 Uhr DiBo-Helfer-Nachtreffen im Martin-Luther-Gemeindehaus
Samstag, 16. Oktober
10.30 Uhr Flohmarkt der Krabbelgruppe im DiBo
18.30 Uhr Klavier-Trio: S. Achkar, S. Pronin (Violine) und M. Wilde (Cello) 
 spielen Werke von Beethoven und Tschaikowski
20.30 Uhr Klavier-Trio: S. Achkar, S. Pronin (Violine) und M. Wilde (Cello) 
 spielen Werke von Beethoven und Tschaikowski
Sonntag, 17. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche (Pfr. Dengler)
11.00 Uhr Taufgottesdienst von Niklas Turkalj (Pfr. Dengler)

Flohmarkt der Krabbelgruppe am 16. Oktober
Am Samstag, 16. Oktober findet im DiBo von 10.00 Uhr bis 13.00 
Uhr ein Flohmarkt statt, der von unserer Krabbelgruppe organisiert 
wird. Einlass ist um 10.30 Uhr, alle Schwangeren dürfen schon um 
10.00 Uhr kommen. Es gelten die 3G-Regeln (getestet, geimpft oder 
genesen) sowie Maskenpflicht, Abstandsempfehlung und Kontaktda-
tenerfassung.




